
NOTIZEN 

Mitteilungsblatt: Martina Behnert, Sprengel Mus., Hannover, 
Tel.: (05 11) 1 68-39 26 / Fax: (05 11) 1 68-50 93 
Lutz Jahre, Kunst- und Ausstellungshalle, Bonn 
Tel.: (02 28) 91 71-2 13 / Fax: (02 28) 2341 54 
Petra Zimmermann, Zentrum für Kunst und Medien-
technologie Karlsruhe 
Tel.: (0721) 93 40-1 45 / Fax: (0721) 93 40-19 

Öffentlichkeitsarbeit: Margret Schild, Düsseldorf, Tel. / Fax s o. 

Monika Steffens 
(Stadtmuseum Oldenburg, Bibliothek) 

Zeitschriftenerschließung: 
„Zeitschrifteninhaltsdienst Theologie" 

nun als Datenbank erhältlich 
Wie in BIBUOTHEKSDIENST 29 (1995) 2, S. 353f. angekündigt, kann die Universi-
tätsbibliothek Tübingen den „Zeitschrifteninhaltsdienst Theologie" (ZID), der 
seit 1975 in gedruckten monatlichen Heften erscheint, nun auch als Daten-
bank zur Verfügung stellen, und zwar in Form eines allegro-OPAC. Ausgewer-
tet werden derzeit 477 Zeitschriften, ferner ausgewählte Festschriften und 
Sammelwerke der genannten Gebiete. Außerdem ist die retrospektive ma-
schinenlesbare Erfassung der älteren, konventionell hergestellten Hefte des 
ZID im Gange. Die Datenbank weist derzeit (Juni 1995) ca. 12.000 Aufsätze 
(Theologie, Religionswissenschaft, Grenzgebiete) sowie die Gesamttitel der 
ausgewerteten Quellen nach. Sie wächst monatlich um mindestens 1.500 
Neuaufnahmen, davon etwa 1.000 aktuelle Aufsätze, der Rest Retrokatalo-
gisate. 
Über folgende Suchaspekte kann man in die Datenbank einsteigen: 
1. Gesamttitel der Quelle (Zeitschrift, Sammelwerk), 
2. Autor, 
3. Titelstichwort, 
4. Personenschlagwort, 
5. Textschlagwort (biblische, frühchristliche und frühjüdische Texte, die in 

den Aufsätzen behandelt werden), 
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6. Klassifikation (130 Klassen) bzw. verbale Klassenbeschreibung (wie ein 
weites Schlagwort verwendbar), 

7. Erscheinungsjahr (und andere Elemente der Zeitschriftenzählung). 
Selbstverständlich können die genannten Suchaspekte auch mittels 
Boole'scher Operatoren miteinander verknüpft werden. Rechercheergebnisse 
können auf Diskette exportiert werden: bevorzugt a's kategorisierte ASCII-
Dateien, da sich solche am günstigsten weiterverarbeiten lassen. 
Voraussetzung für den Betrieb der Datenbank ist ein PC mit einer neueren 
DOS-Version (oder einem anderen Betriebssystem, das über eine DOS-
Emulation verfügt). Um eine gute Darstellung auf dem Bildschirm zu gewähr-
leisten, muß die Datei ansi.sys (regulärer Bestandteil von DOS, dort meist im 
Unterverzeichnis C:\DOS) in der config.sys verankert werden (DEVICE=C: 
\DOS\ANSI.SYS bzw. DEVICEHIGH=C:\DOS\ANSI.SYS). Die Betriebssoft-
ware (ßllegro-OPAC) nimmt knapp 300.000 Byte in Anspruch, die Datenbank 
selbst (Daten-, Register-, Satztabellen- und Kurztiteidateien) umfaßt derzeit 
knapp 5 MB. Sie wächst jährlich um etwa 4 MB. Die UB Tübingen stellt die 
Grundausstattung (Betriebssoftware und Datenbank im gegenwärtigen Um-
fang) auf Diskette zur Verfügung; Installationsanweisung und Benutzungsan-
leitung werden der Grundlieferung beigefügt. Eine a//egro-Lizenz ist für den 
Betrieb der Datenbank als allegro-OPAC nicht erforderlich. 
Der Abonnementspreis beträgt DM 350,- jährlich. Er umfaßt die Lieferung der 
Grundausstattung (Betriebssoftware und Datenbank im gegenwärtigen Um-
fang) und halbjährliche Update-Lieferungen. Für prospektive Abonnenten, die 
erst später einsteigen möchten: Der Einstiegspreis wird sich pro Jahr um den 
Jahresabonnementspreis der Jahre ab 1995 erhöhen, da die Datenbank ja 
sinnvollerweise nur als ganze abgegeben werden kann. 
Schriftliche Bestellungen bitte an: Universitätsbibliothek Tübingen, Abteilung 
Info-Dienste, Postfach 2026, D-72016 Tübingen. 
Bestellformulare können angefordert werden unter Tel.: (0 70 71) 29 64 99 
oder E-Mail: hilger.weisweiler@ub.uni-tuebingen.de. 
Hilger Weisweiler 
(UB Tübingen) 
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